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Herzliche Gratulation unseren Jubilaren  
zum runden Geburtstag!

70 Jahre
Laichinger-Egli	 Elisabeth	 Sils/Segl Maria	 04.08.1948
Bezzola	 Peider	 Pontresina	 16.09.1948
Rauch	 Cla	 Zuoz	 04.10.1948

75 Jahre
Pontelli 	 Giovanni	 Zuoz	 27.07.1943 
Hofstetter	 Hans	 Samedan	 02.10.1943
Cortesi	 Reto	 Hölstein	 07.10.1943
Cortesi	 Rosmarie	 Hölstein	 29.10.1943

80 Jahre
Rauschenbach	 Jürg	 Pontresina	 05.09.1938
Schmid	 Augustin	 Pont-de-la-Morge	 11.10.1938
Honsberg	 Paul	 Remscheid	 29.10.1938

85 Jahre
Jörimann	 Hans	 St. Moritz	 31.08.1933

Gratulationen 

Felsausbildung in Morteratsch / 24.06.2018 
Auch eine Pause sei gegönnt
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Sportklettern Engadin   
27.05.2018

Bau- und Garten-Center

www.doitbaumarkt.ch

Wanderbekleidung. Socken. 

Sonnenschutz. Wanderschuhe.  

Kopfbedeckung. Rucksack. 

Von Kopf bis Fuss gut 
ausgerüstet. Sonnen- 

brille. Funktionsunterwäsche. 

Regenbekleidung. Bade- 

sachen. 

Boom Sport
Galerie Bad
7500 St. Moritz

081 832 22 22
info@boom-sport.ch
www.boomsport.ch
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Herzlich willkommen im SAC Bernina!

Benjamin	 Lisa	 Zürich
Buchli	 Julia	 Samedan
Camenzind	 Doris	 Menziken
Camenzind	 Remo	 Menziken
Costa	 Sandro	 Pontresina
Florin	 Christian	 Zuoz
Grossmann	 Peter	 Pontresina
Hakimzadeh	 Hamid	 High Wycombe, GB
Haupt	 Stephanie	 La Punt
Blab	 Georg	 La Punt
Hautle	 Aline	 Sils Maria
Lohmann	 Ulrike	 Zürich
Monigatti	 Joanna	 Celerina
Neuweiler	 Kenny	 Silvaplana
Picht	 Rebecca	 Zürich
Ribeiro Ferreira	 Ines Isabel	 Bever
Schär 	 Pascal	 Pontresina
Schwizer	 Alexandra	 Zürich
Walther	 Martina	 Pontresina
Zala	 Luigi	 Igis
Zimmermann	 Maja	 Sils Maria
Zimmermann	 Marlies	 Sils Maria
Zimmermann	 Florian	 Sils Maria

Mutationen

Wir nehmen Abschied

Ludin Hans	 Thal	 14.06.1919 – 27.03.2018
		  58 Jahre Mitgliedschaft

Sportklettern Engadin / 27.05.2018
Abseilen am Plaun di Lej
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Diese fand am Freitag, 27. April 2018, im Restaurant Morteratsch, Pontresina statt. 
81 anwesende Mitglieder genehmigten einstimmig die Jahresberichte der einzel-
nen Ressortleiter, die Jahresrechnungen und Budgets. 

Ehrungen
Präsident Christian durfte wiederum zahlreiche Mitglieder 
für ihre langjährige Treue ehren: 

60 Jahre		
Bopp Heinrich, S-chanf, Wenk Othmar, 
Samedan; entschuldigt:  Freund Konrad 
Samedan, Görisch Günther, Winterthur, 
Kleger Oskar, St. Moritz, Roffler Mathis 
Pontresina

50 Jahre		
Keller Hans, Zuoz, Perl Rico, Kloten; 
entschuldigt: Buder Paul, St. Moritz, 
Koch Florian, Trin Mulin, Möckli 
August, Zuoz, Widmer Hans, Samedan, 
Bezzola Jon Rudolf, Golden BC

40 Jahre		
Huber Eugen, Parpan, Birchler Rudolf-Josef, St. Moritz, Heis Marco Poschiavo, 
Meeùs Elisabeth, Pontresina, Pola Tullio, Celerina; entschuldigt: Fanconi Arno, 
Landquart, Manatschal Jo, Samedan, Danuser Hans-Peter, St. Moritz, Marchesi 
Davide, Poschiavo, Barblan Corsin, Samedan, Hermann-Schön Nicolo, Dachsen, 
Saner Ernst, Bremgarten AG

8

Jahresversammlung 2018

Präsident Christian mit Rico und Hans

Präsident Christian mit Heinrich und Othmar
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25 Jahre		
Früh Nina, Zuoz, Schwab Conradin, 
Pontresina; entschuldigt: Bischoff 
Armon, Celerina, Ferrari Daniel, 
Bäretswil, Kälin-Lingg Carmen, 
St. Moritz, Roffler Jürg, Pontresina, 
Bischof Richard, Stein, Wenk Monika, 
Greifensee, Pontelli-Federer Maya, 
Zuoz, Jud Alex, Bever, Jud Cornelia, 
Bever, Kiebert Annette C., Matten b. 
Interlaken

Projekt Chamanna d’Es-cha 
Der Vorstand beantragt, dass die Versammlung das Bauprojekt und die Finanzierung 
genehmigt. Die Versammlung stimmt dem Antrag ohne Gegenstimme oder Ent- 
haltungen zu. Damit kann der Vorstand die Planung und Umsetzung weiterführen.

Ausklang 
Nach den erfreulichen Abstimmungen 
stand der Kameradschaftspflege nichts 
mehr im Wege. Die Einladung der Sek-
tion zum traditionellen Imbiss mit kal-
ter Platte wurde rege genutzt, um ge-
mütlich zusammenzusitzen und sich 
auszutauschen. 

9

Präsident Christian mit Nina und Conradin

Präsident Christian mit Tullio, Ruedi, Elisabeth, Marco, Eugen
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081 837 32 32   
pomatti.ch

Bauunternehmung
Gipsergeschäft

Weil Bauen Vertrauenssache ist.

Tel. 081 833 39 25
Fax 081 833 92 90

info@martinelli-bau.ch
www.martinelli-bau.ch

Da sempre, all’avanguardia.

Stampa di alta qualità 
con colori biologici.

Strada San Bartolomeo, CH-7742 Poschiavo         
+41 81 844 01 63

tipo-menghini.ch



11

Silvia, Annemarie, Susi, Mirco, Stefan, 
und Monica (Tourenleiterin)

Wie ich es irgendwie innerlich schon vor 
der Tour gespürt hatte, wurde ich aus-
erkoren, den Tourenbericht zu verfas-
sen. Da ich mit Monica noch nie auf 
Tour gewesen bin, konnte ich mich 
schlecht davonschleichen, ein paar Wor-
te über dieses Wochenende zu verlieren. 
Hier also mein Bericht:
Mit der guten Tourenvorbereitung von 
Monica und den passenden Informatio-
nen über Email und Telefon war es fast 
schon unmöglich, dass die beiden Tou-
ren an diesem Wochenende kein Erfolg 
werden konnten. Als dann auch noch 
die Wettervorhersage unseren Vorstel-
lungen entsprach, gab es kein zurück 
mehr.

Genussskitouren Jenatschgebiet / 07. – 08.04.2018

Piz Traunter Ovas (3152 m ü. M.)
Monica, Susi, Silvia, Annemarie, Mirco 
und ich trafen uns am Samstagmorgen 
gegen 06.30 Uhr in St Moritz Bad um 
dann gemeinsam in Richtung Julierpass 
zu fahren, wo wir unsere letzten Vorbe-
reitungen trafen. 
Auf die erste Schlüsselstelle mussten wir 
nicht lange warten, als wir mit unseren 
vollgeladenen Rucksäcken über die 
Leitblanken der Passstrasse hinauf auf 
den Schnee klettern mussten. Weiter 
ging es dann durch das Valetta dal Güg-
lia in Richtung Fuorcla Margun, wo wir 
so ziemlich für uns alleine waren und 
vermutlich den vielen Tourengänger im 
Val d’Agnel aus dem Weg gingen. In 
der Fuorcla Margun angekommen, ging 
es dann auch schon weiter in Richtung 
Tagesziel, dem Piz Traunter Ovas, wel-

Unberührt und einsam Richtung Piz Traunter Ovas. 
Wir scheinen die Einzigen zu sein.
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Auf dem Gipfel Traunter Ovas! 
Dann gemütliches Beisammensein  

in der Jenatschhütte

Für Sie vor Ort.

Ihr Spezialist

Via Palüd 1, 7500 St. Moritz
T +41 81 833 35 92
info@retogschwend.ch
www.retogschwend.ch

Plazzet 20 | 7503 | Samedan  | T 081 852 12 12 | www.hotel-bernina.ch

Els vegnan scu giast, partan scu amih  
e tuornan darcho scu famiglia. 

Wer Hotel Bernina 1865 gewählt hat,  
kommt als Gast, reist ab als Freund  

und kommt wieder als Familie. 

Chi sceglie l’Hotel Bernina 1865,  
arriva come ospite,  

parte da amico e ritorna in famiglia.

Hotel Bernina 1865

Öffnungszeiten Restaurant: 
Montag – Sonntag	 17.30 	– 	22.00
Samstag – Sonntag	 12.30	– 	14.00
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chen wir um 10.56 Uhr (4 Minuten vor-
her als geplant) erreichten. Die schöne 
Aussicht, das gute Wetter und die 
Windstille haben es uns erlaubt ausgie-
big auf dem Gipfel zu verweilen. 
Die Abfahrt war genial! Obwohl es 
schon einige Tage her war seit dem letz-
ten Schneefall, hatte uns Monica auf 
viele unbefahrene Hänge geführt, was 
einem absoluten Traum entsprach. Die 
Abfahrt endete im Val Bever unterhalb 
der Jenatschhütte, wo wir nochmals an-
fellen mussten, um schlussendlich gegen 
13 Uhr in der Hütte anzukommen. 
Jetzt kam die verdiente Kübelrunde Pa- 
naché, welche natürlich niemand mis- 
sen wollte. Mein persönliches Highlight 
in der Jenatschhütte war der Sauna-
rundgang. Zu viert haben wir uns inner-
halb einer Stunde mit drei Saunaaufgüs-
sen komplett neugeboren. 

Es war zudem spannend wieviele Leute 
von der Hütte plötzlich nach ihren trock-
nenden Socken, welche am Fenster hin-
gen, schauen mussten, während wir uns 
jeweils nackt im Schnee abkühlten. Auf 
jeden Fall habe ich mich noch nie so rein 
gefühlt nach einer Tour, ohne zu du-
schen. Definitiv ein Moment der irgend-
wann wiedererlebt werden muss!!! 
Im Grossen und Ganzen darf ich sagen, 
dass die Jenatschhütte eine sehr komfor-
table Hütte ist, Claudia und Fridli (Hüt-
tenwarte) ziemlich gute Gastgeber sind 
und wir uns rundum wohl gefühlt haben. 
Danke dafür!!! 
Der Tag endete mit der Tourenbespre-
chung für den Folgetag. Wie erholsam der 
Schlaf in der Hütte war ... darüber muss 
ich wohl keine grossen Worte verlieren. 	
	 (umblättern)

Auf dem Gipfel Traunter Ovas! 
Dann gemütliches Beisammensein  

in der Jenatschhütte
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Wir beraten, planen und bauen.
Architektur heisst Verantwortung.
Verantwortung der Gesellschaft, den Menschen und der Umwelt gegenüber.

Dipl. Architekten/Techniker Forcella Alessandro Dipl. Architekt  FH/SIA Via Charels Suot 16 T 081 851 00 90 info@fh-architektur.ch
Beratung | Planung | Ausführung Hartmann Gian-Andrea Dipl. Techniker HF CH-7502 Bever F 081 851 00 91 www.fh-architektur.ch

FH_Ins_SAC_148x103_2016.indd   1 18.03.16   11:13

Jon Demonti & Partners
Islas | 7524 Zuoz  
T 081 850 17 17
jon.demonti@suedbuenda.ch

Seit 20 Jahren im  
Bernina-Gebiet tätig



Tschima da Flix (330 m ü. M.)
Nach einem guten Frühstück ging es 
um 7 Uhr direkt los in Richtung Vadret 
Calderas. Nach den ersten 15 Minuten 
sind wir an einem Lawinenkegel vorbei-
gekommen, der sich vermutlich am Vor-
tag gelöst hat. Dies hat uns wieder ein-
mal vor Augen geführt, was für gewal-
tige Schneemassen ein nur schon mitt-
leres Schneebrett haben kann. Danke 
an dieser Stelle an Monica, dass sie stets 
auf unsere Sicherheit geachtet hat und 
kein unnötiges Risiko bei der Routen-
wahl eingegangen ist. Wir kamen von 
Anfang an gut vorwärts und erreichten 
schon bald den Einstieg in das letzte 
steile Stück, der uns zur Tschima da Flix 
führte. Der einzige Unterbruch wurde 
durch den teils heftigen Wind verur-
sacht, der uns zwang, eine Schicht mehr 

anzuziehen. Oben angekommen, waren 
die Windverhältnisse nicht viel anders, 
sodass wir uns für eine Pause weiter un-
ten unterhalb des Vadret d’Agnel ent-
schieden. Nach der kurzen Rast mussten 
wir nochmals anfellen, um schlussend-
lich in der Fuorcla d’Agnel anzukom-
men. Ab hier hatten wir wunderschöne 
Sulzhänge bis hinunter nach La Veduta, 
wo unsere Tour endete. Auch jetzt durf-
te die Kübelrunde Panaché nicht fehlen, 
welche wir in der Bellavista in Surlej ein-
nahmen. Danke an dieser Stelle für den 
Spender Mirco. 
Vielen lieben Dank an Monica, welche 
sich immer super um unser Wohl ge-
kümmert hat und auf einzelne Bedürf-
nisse eingegangen ist.
	 Stefan

15

Ungemütlich windig an diesem Tag!  
Pause nach Gipfelerfolg (Tschima da Flix)
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Die News aus der Region.
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Am Vorabend der Tour standen die Vor-
zeichen alles andere als gut: Schnee, 
Schnee und noch mehr Schnee. Den-
noch hatten sich drei Optimisten ange-
meldet, um mit Norbert den Piz Chal-
chagn zu erklimmen. Und sie sollten für 
ihren Mut belohnt werden: 
Am nächsten Morgen erwartete sie eine 
frisch verschneite Landschaft und darü-
ber ein klarer Sternenhimmel. Im Mor-
gengrauen brach die kleine, aber feine 
Gruppe, bestehend aus Norbert, Susi, 
Guido und Helen, von Morteratsch auf 
Richtung Chünetta. Im Zickzack und 
über Stock und Stein ging’s zuerst den 
relativ steilen Sommerweg hinauf. 
Nachdem die vier den Waldabschnitt 
passiert hatten, erschien die Sonne am 
Himmel und verzauberte die Umge-
bung in eine glitzerige Winterpracht – 
und liess auch beim letzten Skitüreler 
ein paar Schweisstropfen zum Vor-
schein kommen. Auf dem flacheren Ab-

Piz Chalchagn 3154 m ü M. / 11.04.2018

Die Teilnehmer waren Susi Rupper, 
Guido Demont, Helen Zemp mit Tou-
renleiter Norbert Kälin.
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Die Wohlfühloase in Pontresina……
Mit unseren Massagestühlen wird Ihr Coiffure-Besuch zu einem Erlebnis von Kopf 
bis Fuss. Lassen Sie sich von unserem Fachwissen inspirieren und entdecken Sie Ihre 
natürliche Schönheit wieder. Kommen Sie jetzt vorbei, wir sind haarscharf auf Sie!

Coiffure LA PERL . Via Maistra 165 . 7504 Pontresina . T 081 834 59 00. www.laperl.ch

Besuche an unserem Stand 
die neusten Modelle!

Wir Freuen uns auf Dich!

Deine 
 persönliche
                     Garage

Garage Planüra AG    Cho d‘Punt 33    7503 Samedan

081 852 39 00

Bei uns kaufst Du nicht nur 
das Auto, sondern auch  
Beratung, Service und  

Vertrauen!

Sanitäre Anlagen
Bauspenglerei
Bedachungen
Blitzschutzanlagen
Werkleitungen
Fassadenbau
Einbauküchen

www.duttweiler-ag.ch

Ihr kompetenter Partner

F. Duttweiler AG · 7503 Samedan
T 081 851 07 50 · info@duttweiler-ag.ch
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schnitt angelangt, gönnte man sich eine 
kurze Verschnaufpause und bestaunte 
das eindrückliche Panorama mit dem 
Morteratschgletscher und den darüber 
thronenden Piz Palü, Bellavista und Ber-
nina. So, weiter geht’s! 
Nach Überqueren des Flachstücks galt 
es, den steilen Anstieg zu meistern. 
Schritt für Schritt und Spitzkehre für 
Spitzkehre ging’s aufwärts – Nebel-
schwaden verdeckten (zum Glück) zwi-
schendurch die Sicht und damit die  
verbleibende Distanz zum Gipfel. 
Schneller als erwartet war der Aufstieg 
gemeistert. Zuletzt führte ein schmaler 
Grat mit spektakulärem Ausblick hin- 
unter nach Pontresina bzw. zum Morte-
ratschgletscher zum Ziel, dem Piz Chal-
chagn – «Bütsch al Piz!»
Die anschliessende Abfahrt war ebenso 
fantastisch wie der Aufstieg: Unverfah-

rene Hänge, überzogen mit einem 
Schaum Neuschnee, perfekte Sichtver-
hältnisse inmitten einer so eindrückli-
chen Bergwelt. Unter den scharfen Au-
gen eines Bartgeiers erreichte die Grup-
pe die Waldgrenze. Das letzte Teilstück 
musste wegen des doch langsam faulen 
Schnees zwischen Bäumen und Wur-
zeln mit gekonnten, eleganten Hüpfern 
oder dann mittels «kreativer» Fahrtech-
nik gemeistert werden. Schliesslich  
gelangten die Skitüreler über die Lang- 
laufloipe direkt zum Beizli Morteratsch. 
Dort liessen sie die wunderschöne Tour 
ausklingen und genossen die Sonnen-
strahlen, bevor das Wetter wenig spä-
ter umschlagen sollte und es erneut zu 
schneien begann.
Vielen Dank an den Tourenleiter Nor-
bert für die tolle Tour und das perfekt 
bestellte Wetter!	 Helen
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T + 41 081 842 63 13	 mail@morteratsch.ch	 www.morteratsch.ch

Wir rösten 
seit 1912 höchsten 
Kaffeegenuss in 
Graubünden!

Kaffee Badilatti & Co. AG
Chesa Cafè
7524 Zuoz

Tel. 081 854 27 27
www.cafe-badilatti.ch

Besuchen Sie unser Kaffeemuseum „Caferama“ und Shop in Zuoz
Von Montag bis Freitag, von 15.00 bis 18.00 Uhr*

Betriebsführung jeweils am Donnerstag 
um 16.00 Uhr auf Voranmeldung.*

*während der Saison

Täglich geöffnet: Unser Internet-Shop auf www.cafe-badilatti.ch

Das freundliche Hotel am Fusse des Morteratsch Gletschers – 
ein perfektes «Basecamp» für jeden Bergsteiger im Engadin. 

Mit komfortablen 2er- und 4er-Zimmern ist das Gletscherhotel  
ein perfekter Ausgangspunkt für abwechslungsreiche Touren. 

Täglich durchgehend warme Küche von 11.30 bis 21.30 Uhr  
mit frischen, traditionellen und schmackhaften Gerichten.  

Lassen Sie den Tag nach Ihrer Bergtour in unseren  
gemütlichen Stüvas oder auf unserer Sonnenterrasse ausklingen.

Für alle Fondue- und Racletteliebhaber öffnen wir 
von Dienstag bis Samstag von 19 bis 22 Uhr unsere Fonduestube

Wir freuen uns auf allem Berg- und Naturfreunde!
Gastgeber und passionierter Bergsteiger

Christophe Steck mit seinem Team
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Freitag 23.03.18 / Monte del Forno
(3214 m ü. M.)
Pünktlich starteten wir ab Maloja- 
Orden um 6.30 Uhr mit herrlichem Wet-
ter. Voller Elan zogen wir unsere Skier, 
den vollgefüllten Rucksack mit gewichti-
gem Material für unsere bevorstehende 
3-Tages-Hochtour Richtung Cavloc, Vad- 
rec del Forno zur Fornohütte. 
Gut angekommen begrüsste uns freund- 
lich Beat unser Küchenchef der kom-
menden 3 Tage. Das Material aussor-
tiert, ging es mit dem leichten Rucksack 
auf zu unserem Tagesziel: Monte del 

Forno. Beim Skidepot wurden Steigeisen 
und Pickel zur Hilfe genommen. Bert be-
freite die bis zu einem Meter tief einge-
schneite Kette, welche uns den Aufstieg 
erleichterte. Strenge Arbeit von Bert: 
Danke vielmal! Die fantastische Weit-
sicht belohnte unsere Anstrengungen! 
Auch die Abfahrt mit toller Bergkulisse 
genossen wir in vollen Zügen. 
In der Hütte überraschte uns Hütten-
wart Beat mit einem feinen Apéro. 
Glückliche Gesichter und spannende 
Gespräche rundeten den langen Tou-
rentag ab. 

Skitourentage Fornogebiet / 23. – 25.03.2018

Sella del Forno Immer schön der Kette nach

Gipfelfoto Monte del Forno 
mit zuwenig Platz  

für Gruppenfoto
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Samstag 24.03.18 / Cima dal Cantun
(3354 m ü. M.)
Gestärkt vom guten Schlaf und Früh-
stück kurvten wir zum Gletscher. Felle 
aufgezogen und später spurte uns Bert 
in 3–2er Seilschaften Richtung Passo 
dal Cantun. Je höher wir aufstiegen, je 
mehr Schnee und anstrengender das 
Spuren, abwechselnd mit Andreas. Die 
Schlüsselstelle bearbeitete Bert super! 
Skidepot: Steigeisen, Pickel, kurze Seil-
schaft kletterten wir die Felsen bis zum 
Gipfel hoch. Eine grandiose Weitsicht, 
heute auf das Nebelmeer mit herausra-
genden 3000er Spitzen. Windstill ge-
nossen wir das Naturspektakel. 
Pulverschnee pur – die Abfahrt, Schlüs-
selstelle mit Bert’s Hilfsbereitschaft ge-
schafft, nochmals steiler halbstündiger 
Hüttenaufstieg, dann sassen wir beim 
Gläsli Weisswein zusammen und waren 
stolz über den gemeisterten Skitag. 
Das Hüttenteam kochte einen feinen 4- 
Gang Znacht. Unsere Bäuche waren 
derart voll, da durfte das «Verdauungs-
schnäpsli» nicht fehlen. 
Draussen war die Nacht eingekehrt, die 
Sternen so nah zum Pflücken.

Passo dal Cantun Skidepot Cima dal Cantun

Schlüsselstelle ist mit Ski passierbar

Gipfelfoto Cima dal Cantun
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Sonntag 25.03.18 / Cima di Rosso 
(3366 m ü. M.)
Traumhaftes Wetter, gut unterwegs er-
reichten wir das Skidepot. Wiederum 
stampfte und sicherte uns Bert auf den 
Gipfel. Diesmal die Aussicht, mir kam es 
vor, wie aus einem Flugzeug zu schauen! 
Nun wurde die letzte lange Pulverab-
fahrt zwischen den imposanten Glet-
scherabbrüchen und Spalten unternom- 
men. Jubel, Freude, glücklich mit vol-
lem Schuss Richtung Maloja. 
Gesund und voll von einmaligen Erleb-
nissen rundete die Einkehr im Restau-
rant Longhin unsere Tourentage ab. 
Grossen Dank an den Tourenleiter Bert 
und dessen kompetente, sichere Füh-
rung! Eure wunderbare Bergkamerad-
schaft und fröhliche Art war ein Ge-
schenk. Und zuletzt: die fantastische 
Natur  und Bergwelt lieg vor unserer 
Haustüre – einfach grandios!  	 Susi

TN: Irene, Eveline, Christina, Susi, 
Andreas, TL Bert

Aufsicht zur Cima di Rosso

Enge Platzverhältnisse  
am Stand

Schlussfahrt auf dem Gletscher
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Bild: Aufstieg zum Bishorn

Gipfel ganz für uns alleine. Wir genies- 
sen das fantastische Panorama und freu-
en uns über die Sulzschneeabfahrt. 

Tag 5. 
Der Gipfel von heute heisst Tête de Mi-
lon (3693 m). Für die Männer gibt es 
dann zwei steile Couloir-Abfahrten und 
die Frauen geniessen schönste Sulz-
schneehänge, wiederum gespickt mit 
imposanten Gletscherspaltenbrücken, 
die unsere mutigen Männer sogar von 
unten zu sehen bekommen. Auch beim 
letzten Hüttenaufstieg wird es heiss, 
heute die Turtmannhütte. 

Tag 6. 
Unser letzter Tag führt uns über die Pip-
jilicke und das Jungtaljoch, die wir Dank 
den schönen Tritten von Sämi ohne Stei-
geisen überqueren. Unser letzter Gipfel 
ist das Wasuhorn (3343 m). Danach 
geht es nur noch abwärts bis nach Jun-
gu und dann mit der Bahn nach 
St. Niklaus. In einem Gartenrestaurant in 
Visp lassen wir die Tourenwoche vor der 
Rückfahrt ausklingen.

Ein herzliches grazcha fich an Sämi für 
die super Skitourenwoche und an  
Michael für die top Organisation. 
	 Irene F. & Sidonja

Bergführer: Sämi Lauber, TeilnehmerIn-
nen: Michael, Irene H., Christina, Dirk, 
Andreas, Dirk, Irene F. & Sidonja

Tag 1. 
Wir starten in Zermatt und fahren mit 
der Bahn hinauf nach Schwarzsee. 
Dann geht es endlich los: mit Blick auf 
das Horu fahren und laufen wir zur 
Schönbielhütte hoch.

Tag 2. 
Bei Tagesanbruch laufen wir voll moti-
viert los. Das Hohwänghorn (3672 m) 
ist unser erster Gipfel, wo unsere Klet-
ter- und Abseiltechnik für den nächsten 
Tag getestet werden. Dann fahren wir 
über den ersten 45º-Hang hinunter und 
bestehen auch diese Probe. Übernach-
tung in der Cabane du Mountet.

Tag 3. 
Unser erstes Highlight ist der Schnee- 
und Felsgrat zur L’Epaule (4017 m) vom 
Zinalrothorn. Dann geht es über den ein-
drücklich verspalteten und wild zerklüf-
teten Glacier de Moming hinunter und 
wieder hoch zur Cabane d’Arpitetta. 

Tag 4. 
Heute geht es zuerst über die Col de 
Milon zur Cabane de Tracuit, die wir 
bereits zum z'Nüni erreichen. Sämi 
überzeugt uns alle, noch das Bishorn 
(4151 m) zu besteigen. Bei strahlendem 
Wetter und null Wind haben wir den 

Skihochtourenwoche «Tour du Ciel» / 21. – 26.04.2018 
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Bild: Aufstieg zum Bishorn

Gear up 
with style
www.stilealpino.ch 
Engadin · Samedan, Plazzet 16, T: 081 850 02 22  
Tessin · Lugano-Canobbio, via Sonvico 8b, T: 091 940 10 00
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Impressionen «Tour du Ciel»

1. 	 Start in Zermatt vor eindrücklicher Kulisse des Matterhorns

2. 	 Auf dem Hohwänggletscher

3. 	 Kletterpartie im Abstieg – Nordgrat Hohwänghorn

4. 	 Aufstieg zum Bishorn 

5. 	 Schneebrücke in der Abfahrt von der L'Epaule

6. 	 Im Schlussspurt zum Wasuhorn 

7. 	 Einfahrt in den Gletschertunnel auf dem Brunegggletscher

8. 	 Auf der Tête du Milon

9. 	 Im Gletschertunnel (siehe Nr. 5)

10. 	Auf dem Bishorn. Im Hintergrund thront das Weisshorn

11. 	Alles hat ein Ende. Talfahrt nach St. Niklaus

1 2

98

5
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SCHLIESS- UND 
ZUTRITTSSYTEME
MECHANISCH, ELEKTRONISCH, KOMBINIERBAR

Investitionssichere Lösungen für 

alle Privat- und Geschäftsbereiche. 

Wir machen das für Sie.

MIT SICHERHEIT GESCHÜTZT
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Malloth Sicherheitstechnik AG · Via Sent 2 · 7500 St. Moritz(Bad) 
Tel. 081 830 00 70  · info@malloth-sicherheit.ch · www.malloth-sicherheit.ch

Schliesssysteme · Tresore · Einbruchmeldeanlagen · Videoüberwachung

ERNST HUBER
ARCHITEKTUR

Ernst Huber
CH-7503 Samedan
Tel . 081 850 07 07
mail@ernsthuber.ch
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Hütten-Ecke

Sommer 2018 
auf der Saoseo-Hütte:

Benvenuti! Willkommen!
Nun ist wieder der Alltag eingekehrt 
und eine neue Sommersaison steht vor 
der Türe. Wir haben seit dem 9. Juni bis 
Ende Oktober geöffnet.
Auch dieses Jahr verwöhnen wir Euch 
mit unseren Spezialitäten und die traum- 
hafte Umgebung lockt zu Wanderungen 
und Aktivitäten ein.
Jeder Gast ist bei uns willkommen. Wir 
freuen uns auf Euren Besuch!

Saluti a tutti 
Familie Heis und Team

Sommer 2018 
auf der Chamanna Tschierva:

Nach dem schneereichen Winter sind 
wir gut in die Sommersaison gestartet. 
Die Tourenverhältnisse sind jetzt opti-
mal ... man kann auch nur die schöne 
Bergwelt von unserer Terrasse aus im 
Liegestuhl geniessen ... jeder wie er will.

Das Tschierva-Team freut sich auf 
Euren Besuch. 

Prachtvolle Aussicht von der Chamanna 
Tschierva auf den Biancograt!
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T +41 81 838 84 04	 F +41 81 838 84 14
www.montebello.ch	 info@montebello.ch

	
Ihr Partner für Service und Reparaturen 

Telefon 081 838 84 04

MONTEBELLO Service AG 
7504 Pontresina

Offizieller Mercedes-Benz After-Sales Partner 
für Lastwagen und Transporter
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T +41 81 838 84 04	 F +41 81 838 84 14
www.montebello.ch	 info@montebello.ch Liebe Freunde der Jenatsch 

Es ist noch nicht lange her, dass wir Mitte 
Mai die Wintersaison abgeschlossen ha-
ben. Diese Wintersaison war unsere bis-
her beste und wir freuen uns sehr darü-
ber. Und das, obwohl sich der März, vor 
allem an den Wochenenden, mit sehr 
durchzogenem Wetter präsentierte.
Viel Positives gibt es zu vermelden: Die 
Doppelzimmer sind noch immer heiss 
begehrt und schon heute sind in der 
Sommersaison nur noch einzelne Daten 
frei. Die Nachfrage erstreckt sich inzwi-
schen nicht mehr nur auf die Wochen- 
enden, sondern auch auf die Wochenta-
ge, was uns sehr freut. Die Sauna wurde 
diesen Winter so oft besucht, wie noch 
nie, und – und nun kommt das Beste: 
Die viele Mühe mit der Hüttentechnik, 
in die wir in den letzten Jahren alle un-
sere Energie gesteckt haben, hat sich in 
dieser Wintersaison mehr als bewährt!
Wir hatten dank der neuen Wasserfas-
sung und der neuen Leitung von der 
Turbine zur Hütte, immer genug Wasser 
in der Hütte. Die Pumpe schnurrte und 
transportierte das Wasser reibungslos in 
den Tank im Dach und das per «Knopf-
druck». Einfach sensationell. Die Strom-
versorgung klappte fehlerfrei und wenn 
das Wetter sehr schön ist, können wir 
sogar einzelne Panels der Photovoltaik-
anlage vom «Netz» nehmen, um die 
Batterien zu schonen.

Für uns bedeutete diese gute technische 
Situation, dass wir diese Wintersaison 
trotz viel  Betrieb sehr entspannt erleben 
durften und hatten dadurch noch mehr 
Zeit für unsere Gäste. 
Wenn Ihr diese Zeilen lest, sind wir be-
reits wieder oben in der Hütte und in die 
Sommersaison gestartet. Ein paar Din-
ge gibt es bei uns wieder mitzuerleben. 
Schaut doch mal unter www.jenatsch- 
huette.ch. Vielleicht ist für Euch etwas 
dabei? Das würde uns sehr freuen. 

Herzlichen Gruss von Euren 
Hüttengastgebern der Jenatsch 
Claudia & Fridli  

Hütten-Ecke
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BAUEN IST UNSERE LEIDENSCHAFT

Tel. 081 838 82 82 . www.seilerbau.ch . Fax 081 838 82 92

im Tiefbau - in den Bergen

im Hochbau - bei Schadstoffsanierungen

Hoch- und Tiefbau
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Nach dem regelmässigen Hallenkletter-
training von Herbst bis zum Frühling ist 
unser Ziel als Abschlussklettern der Hal-
lensaison die Kletterhalle «AP’N DAUN» 
in Chur. Mir der RhB geht es zuerst ganz 
gemütlich los. Nach dieser kleinen Reise 
starten wir mit dem Aufwärmprogramm. 
Mit einer stetigen Steigerung der Schwie-
rigkeit setzen wir das Erlernte eins zu 
eins um. Es hat für jedes Niveau tolle 
Routen, welche die Unterarme langsam 
glühen lassen. Wir klettern bis uns der 
Bauch knurrt A

Nach der Stärkung ist die Power zurück 
für die vielen Boulderprobleme. Es macht 
richtig Spass und es kommt schon ein 
«bald Bouldern am Fels Feeling» auf!
Mit müden Armen und der Garantie für 
Muskelkater geht die Reise zurück ins 
Engadin, wo der Frühling auch wieder 
einen Tag näher kommt und somit auch 
das Klettertraining draussen.

Diese fast poetischen Zeilen kommen 
von Tine und Lars A
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Lehrwerkstatt für Schreiner   7503 Samedan   081 851 09 90   lehrwerkstatt.ch

Wohnraum nach Ihren Wünschen

Nicol. Hartmann & Cie. AG
7500 St. Moritz    081 837 06 30
www.hartmann-bau.ch

Freude am Bauen seit über 140 Jahren! 
Gerne auch im alpinen Hochgebirge!
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Boulderwochenende  
Magic Wood / 16. – 17.06.2018

mit Kai, Timo, Antea, Sina, 
Kim, Anais, Ileana, Lea, Marina, 
Leiter: Markus, Fede

Bouldern  
bis die Arme 

glühen
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Treffpunkt für unsere Klettertour war 
um 8.30 Uhr am Bahnhof Samedan. 
Voller Spannung haben wir darauf hin 
gefiebert. 
Mit voll bepacktem Rucksack haben wir 
uns auf den Weg gemacht und sind mit 
den Privatautos bis Pontresina und mit 
dem Zug bis Morteratsch gefahren. 
Dort wurden wir mit der nötigen Aus-
rüstung ausgestattet. Diese beinhaltet 
Kletterfinken, Steigeisen, Helm und Eis- 
pickel. Die Vorfreude hat sich noch wei-
ter gesteigert. 
Von der Bahnstation aus sind wir ca. 2.5 
Stunden bis zur Bovalhütte gelaufen, die 
Ausrüstung haben wir am Rucksack be-
festigt. Der Rucksack wog etwa 9 kg. Bei 
der Bovalhütte angekommen, genos- 
sen wir unser Picknick. Nach etwa einer 
Stunde Wanderzeit kamen wir am Fel-
sen an, wo wir klettern konnten. 
Nach der Rückwanderung gabs Kaffee 
und Kuchen und wir Kinder konnten uns 
verweilen. Zum Abendessen gabs Toma-
tensuppe, Kartoffelstock mit Fleisch und 
Pudding zum Dessert. Bis zur Nachtruhe 
um 22 Uhr konnten wir noch für uns 
spielen. 

Am nächsten Morgen sind wir um 6.45 
Uhr aufgestanden und haben unsere Sa-
chen wieder gepackt. 
Nach dem Frühstück liefen wir ca. eine 
Stunde zum Gletscher, wo wir an einer 
Seilschaft über Gletscherspalten ge-
sprungen sind. Wir waren ganz erstaunt, 
als wir das Blaue Eis berührten und die-
ses ganz warm war. 
Nach dem Mittagessen sind wir weiter 
den Gletscher runtergelaufen. Dort konn-
ten wir endlich unsere Ausrüstung brau-
chen und durften an den imposanten Eis- 
wänden klettern. 
Schlussendlich sind wir durch den Wald 
wieder zurück zum Bahnhof gewandert. 
Beim Restaurant Morteratsch gabs noch 
etwas zu trinken bevor wir mit dem Zug 
zurückgereist sind.
Es war ein sehr interessanter und lehrrei-
cher Ausflug, wir hatten viel Spass und 
haben Einiges gelernt. 
Ein Dankeschön gehört den Leitern Do-
nato und Michael.
	 Nico Planta und Fabio Sutter
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 info@helibernina.ch  Samedan  081 851 18 18

Die einheimische Helikoptergesellschaft 
im Dienste der Öffentlichkeit

Hüttenversorgungen 
Materialtransporte 
Lawinensprengflüge
Reko- und Spezialistentransporte
Evakuationen 
Rettungsflüge im Auftrag der Rega 
Geschenkgutscheine



7523 Madulain 7504 Pontresina
Tel. 081 854 32 42 Tel. 081 834 52 52

Beratung • Planung • Ausführung

elektrobernina@bluewin.ch

3804

Wegen der Tiefzinslage sind auch die Zinsen auf Sparkonti so 
tief wie nie. Doch es gibt Alternativen. Erfahren Sie, wie man 
trotz tiefen Zinsen clever spart.

Ihr UBS-Team St. Moritz

UBS Switzerland AG
Via Maistra 14
7500 St. Moritz
Telefon 081 837 70 00

ubs.com/clever-sparen

Denken wir Sparen neu
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